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Individualreise für gay Männer durch den Nordosten Brasiliens (Bahia) - ein
unvergessliches 18-Tage-Abenteuer zwischen kolonialem Flair, tropischer Natur
und pulsierendem Community-Leben.
Boutique-Hotels, charmante Pousadas und Lodges, handverlesen und nachweislich gay friendly. Private Guides, flexible
Routen, ein Mix aus Kultur, Natur, Party und Entspannung.
Ankommen & Eintauchen – Salvador
Schon beim Aussteigen aus dem Flugzeug spürst Du die warme, salzige Brise vom Atlantik und die unbeschreibliche
Energie Bahias. Dein Guide empfängt Dich herzlich, bevor ihr gemeinsam ins Herz des charmanten Stadtteils Barra fahrt
– Dein neues Zuhause für die ersten Tage. Am Abend erwartet Dich eine sanfte Einführung in das Lebensgefühl von
Salvador: schmale Gassen im kolonialen Viertel Carmo, der Duft von frisch gegrilltem Fisch, das goldene Licht der „Baía
de Todos os Santos“. Mit einem Begrüßungsdrink in einem beliebten LGBT+-Treffpunkt beginnt Dein Abenteuer – und
schon jetzt fühlst du dich mittendrin in der Community.
Farbe, Musik & Sonnenuntergänge
Salvador ist ein Fest für die Sinne: leuchtend bunte Häuser im Pelourinho, Trommelrhythmen, die aus versteckten
Innenhöfen dringen, der Geruch von Acarajé – frisch gebackene Bohnenküchlein mit Garnelen. Gemeinsam erkundet ihr
die Stadt, besucht den lebhaften Mercado Modelo und das am Meer gelegene Solar do Unhão. Der Nachmittag gehört
dem Praia do Porto da Barra – einer der schwulenfreundlichsten Strände Brasiliens. Später stosst du in einer Gay-Bar mit
Blick auf den Ozean auf den Sonnenuntergang an. Danach führt dich der Abend ins quirlige Ausgehviertel Rio Vermelho –
Drag-Shows, Tanz und Lachen inklusive.
Morro de São Paulo – Inselzauber ohne Autos
Nach einer Bootsfahrt und einer Fahrt entlang idyllischer Küstenorte erreichst du Morro de São Paulo – wo feiner Sand,
Palmen und das glitzernde Meer die Kulisse für unvergessliche Tage bilden. Deine Pousada liegt zentral, charmant und
natürlich gay friendly. Abends erlebst du den Sonnenuntergang an der historischen Festung, begleitet von Cocktails und
DJ-Sounds. Am nächsten Tag spazierst du die berühmten „Praias“ 1 bis 4 entlang. Lebhafte Beachbars, ruhige
Rückzugsorte, optional Zipline-Abenteuer oder Schnorcheln im klaren Wasser – du entscheidest. Abends warten die
Strandbars und LGBT+-Hotspots darauf, von dir entdeckt zu werden.
Naturpools & Austern vom Floß
Mit einem Schnellboot geht es durch Mangroven zu den Naturpools von Garapuá – türkisblau, umgeben von endlosen
Kokospalmen. Du trinkst einen Drink an einer schwimmenden Bar, probierst fangfrische Austern und genießt den
Augenblick. Ein Abstecher zu einem historischen Kloster rundet den Tag ab.
Boipeba – Ruhe & Romantik
Boipeba ist die sanftere Schwesterinsel – ein Ort, an dem die Zeit langsamer vergeht. Du wohnst in einer kleinen Pousada,
umgeben von tropischer Natur. Tage voller Ruhe, Spaziergänge am einsamen Strand, abends ein Hummerdinner am
Wasser – unter Sternen, nur begleitet vom Rauschen der Wellen.
Barra Grande – Farben & Lebensfreude
Mit Boot und Auto erreichst Du die Halbinsel Maraú. Dein Hotel liegt nahe der Naturpools von Taipu de Fora. Hier kannst
du schnorcheln, eine Massage am Strand genießen oder beim Sonnenuntergang an der Ponta do Mutá mit einem Drink in
der Hand den Tag feiern. Ein Bootsausflug mit Musik, Bar und Stopps an paradiesischen Inseln bringt dich zum
Süßwasser- Wasserfall von Tremembé – ein erfrischendes Erlebnis.
Offroad-Abenteuer & Itacaré-Vibes
Die Halbinsel ist ein Offroad-Traum: Mit dem Quad entdeckst du versteckte Strände, badest an der Lagoa Azul und fährst
durch Kokospalmenhaine. Nur eine kurze Fahrt entfernt liegt Itacaré – Surfer-Hotspot, umgeben von Regenwald und
einsamen Buchten. Hier warten Action und Nachtleben: Rafting, Surfen, Ziplining oder einfach ein Drink in einer queeren
Strandbar.
Von der Küste in die Berge – Chapada Diamantina
Die Fahrt nach Lençóis ist wie ein Film: von der Küste über tropischen Regenwald bis in den trockenen Sertão mit
Kakteen und roten Felsen. Deine Boutique-Hotel empfängt dich im kolonialen Stil. Abends genießt Du ein Dinner bei
Kerzenschein. Die nächsten Tage stehen im Zeichen spektakulärer Natur: Wanderungen auf den Pai Inácio Berg, Baden
am Poço do Diabo Wasserfall, Tropfsteinhöhlen, kristallklare Lagunen.
Mini-Pantanal & Abschied in Bahia
Ein Highlight zum Schluss: In der Quilombola-Gemeinde Remanso steigst du ins Kanu und fährst durch die Marimbus-
Sümpfe – mit Blick auf die Serra do Sincorá und einer Tierwelt, die dich staunen lässt. Nach einem traditionellen
Mittagessen geht es zu den Naturpools von Roncador. Zurück in Salvador bleibt Zeit für ein letztes Bad im Meer oder
einen Kaffee in einem LGBT+- Café. Am Abend heisst es Abschied nehmen – oder du verlängerst und feierst eine Nacht in
Brasiliens bunter Perle.

Tour Facts
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Group Size:
ab 2 Personen

Language:
Deutsch, Englisch

Duration:
18

Tour Type:
continuous

Tour Itinerary

Tag 1 : Ankunft in Salvador: Willkommen in der „Perle Bahias“

Nach deiner Landung am Flughafen Salvador begrüsst dich dein deutsch- oder englischsprachiger Guide
mit einem warmen Lächeln – und dem ersten „Axé“, wie man hier positive Energie nennt. Im
Privattransfer geht es in dein stilvolles Boutique-Hotel im  charmanten Stadtteil Barra, nur wenige
Schritte vom Meer entfernt. Am Abend tauchst du gleich in die Atmosphäre der Stadt ein: Das
historische Viertel Carmo, eine pittoreske Verlängerung des UNESCO-geschützten Pelourinho, lockt mit
kopfsteingepflasterten Gassen, kolonialen Häuserfassaden in Pastellfarben und kleinen,
stimmungsvollen Restaurants. Bei einem Begrüßungsdrink mit Blick auf die „Baía de Todos os Santos“
und sanften brasilianischen Rhythmen spürst du, wie der Alltagsstress von dir abfällt. Das erste
Abendessen geniesst du in einem beliebten Treffpunkt der lokalen LGBT+-Community – eine Einladung,
gleich Teil der Szene zu werden.

Tag 2 : Farben, Rhythmen & Sonnenuntergang in Barra

Heute lernen Sie Salvador in all seinen Facetten kennen. Bei einer geführten Tour schlendern Sie durch
das farbenfrohe Pelourinho, bewundern die barocken Kirchen und lauschen den Klängen von
Straßenmusikern. Am Mercado Modelo entdecken Sie  unsthandwerk, Gewürze und bunte Souvenirs –
perfekte Mitbringsel. Mittags kehren Sie in ein LGBT+-freundliches Bistro ein, bevor Sie den
Nachmittag am Praia do Porto da Barra verbringen. Hier trifft sich die queere Community zum Sonnen,
Schwimmen und Plaudern. Mit einem Cocktail in einer bekannten Gay-Bar beobachten Sie den
Sonnenuntergang, der den Himmel in Pink- und Orangetöne taucht. Der Abend endet im Ausgehviertel
Rio Vermelho – in der „Bar de Pri“ mit Drag-Shows, Musik und ausgelassener Stimmung. Wer mag, tanzt
später im „San Sebastian Club“ bis zum Morgengrauen.

Tag 3 : Inselglück auf Morro de São Paulo

Nach dem Frühstück bringt Sie ein Transfer zum Fährhafen. Sie überqueren die Bucht von Todos os
Santos nach Itaparica und fahren entlang malerischer Dörfer zu einem legendären Restaurant, wo Sie
die bahianische Spezialität Moqueca de Siri probieren. Danach geht es per Boot zur autofreien Insel
Morro de São Paulo – ein Postkartenidyll mit puderweißen Stränden, Palmen und einem Hauch von
Bohème. Ihre zentrale, gay-friendly Pousada liegt nur wenige Schritte vom Meer entfernt. Am Abend
erwartet Sie ein magischer Sonnenuntergang an der historischen Festung, begleitet von Cocktails und
den Beats eines Live-DJs.

Tag 4 : Strandhopping & Abenteuer auf Morro

Heute entdecken Sie zu Fuß die berühmten „Praias“ 1 bis 4. Während die ersten beiden Strände für ihr
lebendiges Treiben und Beachbars bekannt sind, bieten Praia 3 und 4 perfekte Rückzugsorte unter
Palmen. Wer Lust auf Action hat, wagt einen Sprung mit der Zipline ins Meer oder schnorchelt an
farbenfrohen Korallenriffen. Der Abend gehört den Bars und Community-Hotspots der Strandpromenade
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– Barhopping mit Sand unter den  üßen inklusive.

Tag 5 : Inselabenteuer mit Naturpools & Austernbar

Mit einem Schnellboot gleiten Sie durch ein Labyrinth aus Mangroven und kleinen Inseln bis zur
halbmondförmigen Bucht von Garapuá, gesäumt von über 1.000 Kokospalmen. Hier baden Sie in
türkisfarbenen Naturpools, genießen Drinks an einer  schwimmenden Floßbar und probieren fangfrische
Austern auf einem schwimmenden Restaurant. Zum Abschluss besuchen Sie ein historisches Kloster,
bevor Sie am Abend auf Morro de São Paulo eigene Wege gehen.

Tag 6 : Ankunft im Paradies: Boipeba

Ein Schnellboot bringt Sie (wetterabhängig) zur ruhigeren Schwesterinsel Boipeba – ein Refugium für
alle, die Natur, Ruhe und Romantik lieben. Nach dem Check-in in einer charmanten, LGBT+-
freundlichen Pousada können Sie das kleine, lebendige Dorf erkunden: farbenfrohe Häuser, gemütliche
Bars und Restaurants im bahianischen Stil. Der Abend klingt entspannt mit einem Caipirinha unter
Sternen aus.

Tag 7-8 : Boipeba in Ihrem Tempo

Zwei Tage voller Möglichkeiten: unternehmen Sie lange Strandspaziergänge, reiten Sie am Wasser
entlang, schnorcheln Sie im warmen Atlantik oder entspannen Sie einfach in einer Hängematte mit
Meeresrauschen. Ein besonderes Highlight erwartet Sie am zweiten Abend: ein Hummerdinner direkt
am Strand, während Wellen sanft ans Ufer rollen und Fackeln das Ufer in goldenes Licht tauchen.

Tag 9 : Auf zur Halbinsel Maraú & Barra Grande

Mit Speedboot und Auto erreichen Sie das farbenfrohe Barra Grande, ein Paradies zwischen Atlantik
und Mangroven. Ihre Unterkunft liegt unweit der berühmten Naturpools von Taipu de Fora, wo Sie bei
Ebbe schnorcheln können. Abends genießen Sie den Sonnenuntergang an der Ponta do Mutá – ein
Treffpunkt für Einheimische und Reisende.

Tag 10 : Bootsausflug mit Musik & Wasserfall

Heute fahren Sie mit einem Escuna-Motorsegler durch die Baía de Camamu – an Bord eine Bar,
brasilianische Musik und Meeresbrise. Unterwegs halten Sie an Inseln, besuchen den Süßwasser-
Wasserfall von Tremembé und baden im klaren Flusswasser. Mittags kehren Sie in ein gemütliches
Restaurant ein, bevor Sie zurück nach Barra Grande segeln.

Tag 11 : Mit dem Quad ins Offroad-Paradies

Die Halbinsel Maraú ist ein Traum für Abenteurer: keine Asphaltstraßen, nur Sand- und Schotterpisten.
Heute entdecken Sie sie mit dem Quad – allein oder mit Guide. Sie fahren zu versteckten Stränden,
baden an der Lagoa Azul, essen bei einer kleinen Dorfgastgeberin und sehen beeindruckende
Riesenbromelien.
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Tag 12 : Surfer-Vibes in Itacaré

Nur 55 km trennen Sie von Ihrem nächsten Ziel: Itacaré, ein ehemaliges Fischerdorf, das heute Surfer
und Weltenbummler anzieht. Umgeben vom Atlantischen Regenwald und seinen versteckten Buchten
checken Sie in eine LGBT+-freundliche Lodge mit tropischem Garten und Pool ein. Abends erwartet Sie
eine queere Strandbar mit Live-DJ.

Tag 13-14 : Action & Kulinarik in Itacaré

Hier kommt keine Langeweile auf: Stand-up-Paddling, Rafting, Surfen, Ziplining oder sogar Tandem-
Paragliding sind möglich. Ein Tipp: die Rafting-Tour auf dem Rio de Contas mit anschließendem Pitu-
Mittagessen. Optional können Sie eine Kakaoplantage besuchen. Abends lockt eine Streetfood-Tour, die
Sie zu den beliebtesten LGBT+-Hotspots führt.

Tag 15 : Von der Küste ins Herz Bahias

Heute geht es ins Landesinnere nach Lençóis – dem Tor zum Nationalpark Chapada Diamantina. Die
Fahrt ist eine Reise durch die Vielfalt Bahias: von der Atlantikküste über dichte Regenwälder in den
trockeneren Sertão, wo große Kakteen und endlose Horizonte dominieren. Abends checken Sie in eine
stilvolle Hotel ein und genießen ein Dinner im kolonialen Ambiente.

Tag 16 : Naturwunder der Chapada Diamantina

Ein Tag voller Kontraste: Wanderung auf den Pai Inácio Berg mit atemberaubender Aussicht, Baden am
Poço do Diabo Wasserfall, Erkundung der Tropfsteinhöhle Lapa Doce und Schwimmen in der glasklaren
Pratinha-Lagune.

Tag 17 und 18 : Mini-Pantanal & Quilombola-Kultur

Am Morgen besuchen Sie die Quilombola-Gemeinde Remanso, deren Wurzeln bis nach Afrika reichen.
Hier steigen Sie in Kanus, die von Einheimischen gesteuert werden, und gleiten durch die Marimbus-
Sümpfe – ein „Mini-Pantanal“ voller Vögel, Affen, Capivaras und mit Glück sogar Anacondas.

Rückfahrt oder Inlandsflug nach Salvador. Genießen Sie noch einmal den schwulenfreundlichen Praia do
Porto da Barra oder ein letztes Stück Kuchen in einem LGBT+-Café. Am Abend Rückflug oder
Verlängerung mit einer Abschiedstour durch das Nachtleben von Salvador. Nach einer kurzen
Wanderung erreichen Sie ein traditionelles Haus, wo auf einem Holzofen lokale Spezialitäten zubereitet
werden. Gestärkt geht es weiter zu den Naturpools von Roncador – perfekt für ein erfrischendes Bad vor
dem Rückweg nach Lençóis.

Tag 18 : Abschied von Bahia

Rückfahrt oder Inlandsflug nach Salvador. Genießen Sie noch einmal den schwulenfreundlichen Praia do
Porto da Barra oder ein letztes Stück Kuchen in einem LGBT+-Café. Am Abend Rückflug oder
Verlängerung mit einer Abschiedstour durch das Nachtleben von Salvador.


